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Dr. Stefan Rammer, Redakteur der Passauer Neuen Presse und Karl-Heinz Reimeier, Rektor i. R. und Kreisheimat-
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Damit wird Uber eine trockene und unpersadnliche Vita hinaus der Kinstler auch als Mensch vorgestellt mit seinem
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ihn der Laudator sieht, der sich auseinandergesetzt hat mit dem Menschen und dessen Werk — intensiv — und der
seine Meinung, sein Denken, sein Empfinden in Worten festlegen musste. Worte, die am Ende einer Ausstellungs-
eroffnung nach und nach in den Hintergrund riickten. Mit der Sammlung dieser Reden werden sie wieder sichtbar,
nachlesbar, erinnerbar.
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CLEMENS HUTTER | ARMIN FILS | ADAM VELISEK

um i de@ gt Dann s ch mich an . Hartmamn
Beck Wi sind uns Miteder et ahva rstmals begegnat
Vs hat e goacht, ls wir s dbat aen Kommentar von
miin dar PP unarhalan haben, £h haba di Schrfstah
lererangLng PEN, & Fenn-Clb genani,Dann sind
gemainsam nach Murchen gfahr, &n goten polnschen
‘Schttstaler Andize) Scaziplrsky vom Pighafen abautolen,
ornsoiner Egenschat ks Schatzmaser dor Eiopachan
Wochen, e, U dan DEhtr fr i gemeisames Buchprc-
okt 2 gavinen, Wi baben Lns damals Gber das Europak
Sche Haus untefaten, da gobaut und dessan vile Zimmer
beaogen werden slten.Sczcilorsky war el dsar uro-
paischen Visionare. Wi salftan richis varpennen, s
verschiafen, wirsolfen was tun, hab ich dia Schélts am
PEN-Club wiaderaufgenomimen Hartmann Back edenfals
Wat 21 haben ft Huberts 022, dian Kunstpai ns Leban
2unufan, dor e Granzan barschit, derdas ange Trar-
nenda aisammeritge, dernach BBfmen und ns Gsterer
chischa hntberchauta nd anen Dilog begann, de kainer
Werts, sondetn dar unkersalen und trtzdem varbindarr-
den Sprache dor Kt badar. Dervor 20 ahven s Loben
getufon Kunstprosdor Spatkasss st mmar noch dar Elr-
Zgo selner At s st gar ncht hoch genug ainaschitzen
und ach 2. wirdgen, dass o Geldnstutsich dre -
o, sich dlosen egentih unsrmessichen wrt da Kunst
twas osten 451, Dia VIS von damas Konnen heute
auf it recthaltge Erte zurlckblken. Am Anfang -
lch,spater dann Im 2welahresthyihimus hat oine immer
fachkundge ury Fiauen und Manner aus el Lindein aus-
‘gowaht. ch konnta inen vele Geschichten aus den Jury-
Stzungen diser 20 Jahe szzhien, Das arf h aber M,
aber ch kam Inen sagen, dass il de Juoten, uter e
S0 unagessene Kopf W Ganwad Sonnberser o irgan
Relpka, 2uch mitanander erungen haben Wi waren tets
berrascht dutch dle Viafatt und Qualis de engesandten
Bewerbungen. £ waren lange Sitzungen und wemn ch Dr:
Backanschaus, sowar 2. e e, daraus damStaunenaft
icht hrauskam,derSch mieiben e, der sich sabst 2u
e it for 4 Wiaaiha entcketa Al g vian 2.5
der Auswahl esulterendan AUSstalungen i der St AN
Kapellowaie edes Malw i Wundertte, e dreikanst-
lefugtn sich um mitlnander bommuniiernden o und
botan den Bssucher tole chauen

1o aber, dr dio Ef htte, Jadem Kinstr s Katalog-
text2u Schraiben, 6 snd &5 mit dan hautgen,bin n den
unbezahibaren Ganuss gokcmmen, n do Atellrs 2 gehen,
mich mi den Ausgezelchnaten 2u teifen, ausautauschen,
Zuutataten.kchefimers michan eden irzainen Besuch
(Ganz sgal,wo ch hinkam, mich begrlte BsgeKtanung am
Tun, Fraut an de schepfachen Kieatt, Und i gab
s wedatholung e Jde bt und bt i Kurst auf
Saie ganz gene Welse. Und G st michandich et
ton 2 den hestgan Prltigern E5 id el nna, das st
ehr 2ual des Oftaren waren Faue auch i de Uberzah
Was mch sl mah sa begaister, Gass e e ganzunter-
schiedicha Typensind, die demnoch aies ot der Drang,
s ausaulscen, was 1 e stect Und, das dUra eina
Prophati sein: isse dral werdenfven Weg machen.an
i vonhnen hren,

ARMIN PILS - DER SPRECHENDE BLICK
ODER DER APPETIT DES AUGES

chbegin mitdem Lzt ATmin s, i sher aytktaten-
der, schou wikender Typ, dr aber aufgoht wi eine Bite,
Wann o auf selne Arblt 2u sprechen ko, ATmin P
bt das wal Feldder Samictcund i Fiage, was i B
It was s vimtoh wi e ls Zokhen der Kommunkton
@anen ann. Dar in ettt Imobercstarachischen MUh
Vit gsboran ATmin P hect an 2udinem Dilog wischen
Naha und istanz. 1 splek it den Gegensatzen Geht das
Gbeaupt? jch male, um herauszufinden was ch denke
s, m herauszufinden, was gedacht werden kann.”
EIn 2tat Susan Sontags derart varlerend, begbt e sich n
das wata Flddar Phanomenologle und auch der Pycho-
analyse. i itatagt das ndividull Kinstersubjokt und
bt kollktien Efssen oien grolen Stallenwart n 5ot
nor Arbrtwete. ch e king ider. h mala mt hren,
duchsi und an Frenantiarg.

Inaiigen beten ubarwigen as Motie Fensterund Of-
nungen. b anstat as nnen und AuBen diekt 3sthtisch
2u thematisieren, leg son Fokus auf dom Berach daz-
Schen, Mambrans,orstruldonsTichan und Dbargangeorte.
rfasst saina Abaien als vemnitelnde nstanzan au, di
afderSuche nach e Gesprichspartersind. lo Fons-
tor und Bffnungen, de llervon A s sabst werden
20 Splogei, di Dinga und Persooen efktieren. S bieten

(Clmans Huttarohne Tt stal gobogen, 25 15 e, 2018
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RENATE KONIG-SCHALINSKI UND FRIEDL SCHALINKSKI

Gouts' sagto do Fucts,roch Bt du armich ihts .
inkitor unga drhundertausere anderen Jurgen il
‘Cht e brauche dch i, und du brauchst mch obonso
Weni lh i dh rur iy Fuchs, der punderttauserd
Fuchssngicht. Aberwenn du mch 3t werden wi
ainandartrauchen. DU s furmich et sainin e Wt
chwerdo furdchanzg sainindor et

Maing sahr verahyten Damen und Heen, rgende hate
Ich wohi s Zat von Sait-Exupdry vor Augen, als ch s,
Buch von Renat Korig Schalnski ufschig, das dan sch-
nen Thlund e Sl at worl” agt. arin fand h e
Gedict des Kinstietieundes Remo Bracch. 03s Horz st
och m i, meine Ennnerungen haben Fage

Man St nur it dom Herzen gt das Wosartlcho i i
0 Augan unsichttar” wer kennt i ncht, desen Satz don
et Fuchs 2um Kelnan Prnzen sprach, aus dam Buch von
Antoine de Saint-Exupéry: Man seht nur i dem Herzan
‘9 Coch e finden wi dethin? s Dt hangtdas arz
Hoch i den Wi, hat ses Gedeht fur Renata kel
‘chansa geschben.

Sla sieht it nur mit dem Harzen gut, e hort mit dem
Harzen gt Aber wel I d HOrsinn e, muss si die
andaran sinne schrten. Hoch im Wind,da wo icht nur die
‘Sonn nahe, der Hmmal blau s, sondernd, wo &5 auch
Stume und Bzt und dar Sauersof ar wid, da gt cas
Herz dar onslar hoch im wind. Das Herz das ind hre
‘Sinne, i Sinne dar Seale? 2 bomman aus e Wesans-
ke, dan vile Gott nannen, ie omman aus dem nsran
Herzen, dem Herzen da Seel. Dksa Sinna id Sansoran,
‘Salsmografen,sid flnstes Futlen, das Hinainfuflen In
Stuationen, i dia lgenen Gadanken, i o gansn Worte
= spater damn Indle Gedarken unserer Mtmenschen,In
Ihta Warte, inhre Handlungen. D falnan Sinne dr Sedle
a2 et auch das Hoten, 0 Hnaihoren n i S
ation, dann wirwissan: ks, was uns — Und ssies urkurz
Zatig— bewegt,wil s atas sagen. Es Sprht 2u s,
Das halBt also:fines Haren. Fanes Horan Kt ain Acpakt
s Wesarakerns, des Herzens unserr Seck FUReN hoft
auch Schauen, Dann geht s walter: Rlechon, Schmecken
und Tastan — als kann sizh van aun nach nnen ver-
flnam, dann, wenn wi die Tagesenerge ntzen, denn der
Tag Sprcht 2 . E1 sprcht icht algemein, e prct u

Jedem Enzeinen von s garz perstolch. B3 badeutet or
uns,wach zusei

Ranata Korig-Schals, 1042 n Passau sbaren, 5t wash,
S gah it Jhvzahnten den Inneran Weg. Dar nera Weg
gebletot ,wach son sich salbst  kortrolleren, wenn
Stuationan auf sk ukommen — was se hr sagen wollen.
‘Sehen wi twas, bowagt uns s oderanes — was wil s
BowegUng s ageIT? Dl Bawagung I urst o Sprache
s Tages, Renate spcht deca Spiache. Disa amimmt s
ot doutich, et dieGabe, diesa Bewegunginsih zu
vemshmen, s sst s ahnen,vemehman Lrd spren, as
GorTaguns sagenmocite

Riechan wir etwas und eragan wir uns dariber, o spict
uch dr Tag 2 uns r sagt: Warum ertegst d dich s
Vg bt i zugund? ch wil i g sagan curch dei Erc-
ung Snd wir wachsam, dann vernehmen wir i Stimne
s Tages nd WESen, Warum Wi Uns sfegen, Dann k-
ben wi, was unser sl merschichar Anal . Schmachen
der btastan i et tegen i urs und machen v,
Vil Wore dariber, dann prcht der Tag 2 urs.Erwil uns
Sagen, warum wir darthe 5o vile Worta machen, was bl
s 2ugrunde gt s Wi it der Hi 6o groen Gastes
beraign solen, u uhger 20 wden —um dlnsrastile
20 spn und ltzten Endos das wahraunehmen, was 3us
om Scelrgund ko, das fensta Shauen, das ferste
Hovan, m dia feinen DUfts 2u lchan,um zu schmecken
U 2 tastan durch ds Wt dr iparan e W schauen
und heren tiafr. sl Kunstlern und Manschenfraunden
Wi Ranate kan man dasleman,fast umsonst. Wi sagt
der Kelne Pinz? Man Seht nur it dem Herzan gt Und
ch Sage: Man het aueh mit dem Harzen gut, Man rech,
Schmackt und tastat mit dem Harzan g, mit dam Herzen
dorscck.

Gbrigens: Ranats onig:Schalisk Zeht auch et aut S
biaucht kan Gaweh. Und Honeraufehen st blkiba ikt
I allenges infaresse. n hrem wunderschonen bomiz n
Passau-Naust, das Atser und Wohnstita ugach t, gt
I jadas Lebawesan geich v

Maing Damen und Hertan, man braucht ichtvigk Wort,
umimi Rt Konlg:Shallisk 2ueden Gott 52l Dank Pt
mich der g vor Jahren Gber e Wurst 2u e nneren
Sl Und natrich 2 Frkd, abr dany satar.

Renata st aina Faundi dar Litaratr, dt Fogsi. i Haus
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KARL MADER

dazugekommen. Meine nners i, das st i At Zwarg
‘an Muss. Da braucht mich kainer cum baneiden, dern du
denkt unntrbrochen caran, st e Verdamim, der den
Inniren Bilern nachkomman muss. Aber, wen &5 dam
gelungan s, dann st cas Ghck unbeschvobich Aber schon
Warlt wldar e nere Autrag” Ka M st on Mersch
it Emtanen,und ar 5t alls andera al uhig. Er bt cam
Materal inan Tell sener Sacls, baebt &, st as spre-
chon. ohne Scheriel, grading,w e sabst s, und o
Uweg fngt e dem Material Form um Form b und fast
Scheln s, a0 I do Adarung des Stlns sen orzbut
I dam afgolassenan Stanbruch zeugen vile Skiptuan
Vo Schaffensdrang des Kinsters. Her steht auch eine
Labsnsuf, &ihe Sancuty aus Metall,ene von vilen Mata-
sharn, i Form arhalten haben, Rader symboliren dan
i, oin Mahalken die Abwehr des Btsan. Dl Skulp-
turist, wio 50 o, geganstandich und fel. Jeder Btrach
torkann twas etdsckan, Aglrch und abstak, das geft.
‘Gana nder Schwabs zwischen reastschir Analyss und
formalr Erindung prasentiert Madar Denkangsbata mit
groRem Spllfaum fr Fantasie und Katiat. Aus dem
Werk sprct dl Spannung, e den Kunster tilit. He der
i, dr alles Uberdavert und dl o Rute der SchEp-
fung austrai,dort s Holz, das o, sich von wind und
Watier uffressen asst, und das Exsn, das Rost ansatz,
belRagen ai butge Spur vestiomt und da Vergangleh
et alle tofficiet shmallg macht.

laubenist il v, s urs vemto st Der Bihaer
Vetrautaut e Schepfung, Uit sich gut aufgehoben I
In il groin und Wainsran Orte dar Regon,aber uch
dartbar hinaus, stahen Arbtan Maders Ene dr grotan
atbalen, mi dr er nach elgenen Worten den Durchbruch
Schafft, st das b siaban Meter hahe und 32 Tonnan
schwere ganiten Denkmal dor Verbundarher: bl der
Zahnvadfabrik In Passau-Patiching ENna 4 Matar hohe
monumentale Sauk stzht I Ramsched, Mt e Bayer-
waldhel, dan ef mtgegtindet hat, hat o zahelche Aus-
Stolungen Im n- und Ausiand gemacht und Erfahvungen
gesamma, e of it missen mochte, Schiankund fank
Ist e, das Haat angmanig und noch Immer et bond 3.
g nd vole Entdeckungsdrang ud Exparimentirieude
trnach whor

‘Geradohat o . soer Lisbingsir, dem Fiter Don Qute,

10

dasen Bagitr Sancho Pansa aus alln maglchen Esen-
talln mosellrt, e dckilbigs Kappe, Wt n dor grofan
Uteratur ot und bt geschafen s dor Tommelaer aten
Bstonmischmaschine, Autoflen und vlem . Cenar-
it s Feuda daan, Daschmurzaltar ur s, ALger
2Wirkamd wost wadoraf ae Frauenfgu i, daen Bcste
205 stumpen Baggerschaufolzanen rahea. Kassich Ksal
geworden son, Cabel Pabe  Esen I ehassl, S er
inigen Jahen snen Schweliapparat gschenkt befam und
sozur Schwellabet fchtggehond gezwungen wuide Heuta
at o metiere Apparate und ausaaiche Hifsmitl de das
e foman Lnd e, 50 W 5 . HIngESpinsa aus-
s, nannt e s, Wenn e aus Esn o, stwa vorzat -
che Dimsauteran der B85 n THtirg degrasen, 3 warense
noch ebend

etz da ar s Kurste von sainr Arbt eben kam, geht
et kel KOmprOMSs2 et an. MIt 70 mach Ich ut meh
das, was mich trabt. B staht Im Vordergund, aber den
Stoinword ch nht vergessan, den fabe h m But” Und
b und an malt r auch, und wie, K ynamich,hochst
Informall Kaum einerkannt de Elcr,die wi dis S~
turen, Auswihse aines Bldmenschen sind. Man glaubt
s M hete kaum, dass o e ainsahy aufbrausandar
Mansch gawasen 1, ener, mit dem nht Immar aut K-
Schen ssen gewosen t, wi o anmaik. Emotoa sl o
geesan, mpulsty L K1k habe et gar EhE e .
Dl Akademia des Labars hat hn abergaformt, Ubartaupt
dastaten.

arl Madervarmittelt zwschen dem Warden und Vargahen
under wall um das Dazwischan. Und dies st cas Leban.
Wl und ruhig It  goworden,falich diokt und offen
gebllben. Generationen bauen snen Menschen,auf oin-
mal kot ainer, dar dsss Eotschaften rauskssen muss,
NEhs andares mache ch mit mainen Figuten. Jode Figur
i, st meln Leben, Und Lastznge voll davon habe lh
gemacit”

‘Gezelchnet und gemal hat e Immer schon, nebenbel aur
‘Abwechslung um Erpioben on e, um Fosthataninne-
fer s auterer Endiucke. s Tod et Frau hat i bale-
ol aber e it M I hat e varsuch, dan Verlust
2u bawalten, 2 Kompensisen. Die Fatben Schwarz und
(G0l hat or ausgonatit,Gol e Relnhet, Schwarz for
s Unhel, das Unvorharsahtar,das Sehiceal Sealnbider

arlMadst:ahne Tal




RAINER METZGER

Malr,Glasmakr

IM DUNST

DER BEGINNENDEN
DUNKELHEIT

usstllungserfinungan n Welkarmr (2008) und i der
St AMa-KapellPassau am 7 MaI 2015

Rainer itzgar, 1963 goboren n Zwesel. 1079-81 Glasia-
lerhra i der Glsmanutaur Theresienthal. st 2002 k-
schafend it sigenam ateler n Frauenau. Miglid des
Berufverbands Bidendar Kurstir. Zatirecha Ausstallur-
genm - und Ausland.Atbaten i Sfentichen Sammiun-
e Waldmusaum 2wesel,Schfer Stfung im Glasmuseum
Frauenay, Schcss Hodenstadt/etan, Wakdgeschichtichas
Musoum St Oswald,Bayeische Staatsgemaidesamming
2002 und 2008 Gltscharprse Glaspras, 2007 Weru Gls-
unstprl. Ltaratur Coburger Glaspils 008" 5. 164,15,
Lebenan der Glasstral' . 9500, "Glshas* 4/2008 Nar-
et Kalthot Falner Metzger — e Nchsto AUGSTDIEK.

In dor Werkstat atolir)des RanerMatzger el Sessl —
mittandin 2wschen den Stafilein — drum herum andan
Wanden e Werke, sone Werke, graht Bldar.Auf don
Tchenund Stien angefangene Giscformen,vorzschnur-
e, Entwirf. I an Viinen, .t den Sockeln Gset — G-

150

Sor,auf g man sfert i 2wates Malhirschaut,Genaus,
W ufde e, wall 9 twas ansich b, was um i
Schauen Zwigt Das, was man 50 WOt st vo dar il
felund der lasmaleelIm Bssonderen — genau cas St hier
it Und deswgen do Dberasct Blck: Tefa — Wets —
Fora—Schaten — Liht —Groa—und alesseh, s rah.

Wi ahman Pltz auf den 2wel Sassanund Ralnér Matzgar
begnt2u rzahin: ber sene Blder, scine auf Lainwand
gematen Bider, zum Baispll. Und er rzahit, we or sane
Bidar, e walvend ds Tages mal, Im Nebenraum urter-
stelt, 2um Tiocknen,wo e s gogon Abend wider heraus-
ot und woer curch den zatchan Abstare,vorallam aber
durch den dusteren Dunst dorbeginnenden Dkt eren
neun, inen wlten Blck aufsaine Arbeten wift. Dabal
Vet sich der Tunnalble, dr sk waverd drcstan Mak-
phaso estgesetzt hat,und o sicht o Fatben und di Fia-
chenund disFormen neu und anders araut hat o gawartt,
erbagnt wiader2u arbeten —und von desem Purkt wag
entsaht genau das, was sone Bier 2 den umerkanmaren
Ralno Metzgor Bl macht.

B8 vor ainpaar Jahien war e vor allm der ersch i,
dor Ihn 2um Makn anvezte, Der Marsch spet auch etz
noch aine wihtig Rolla—aber otwas hat s verandert:
otz mat ar o Geschihtan, dia um den Menschen herm
Sch abspaen, sebst erbte, afaliga Geschichten — Siua-
tonen,diaar vrmaricht ha. Lnd er antwirt Gaschichtan,
. von pickeinder Spannungleber, we st ot et
2uEndeertitsind.

Darum konnta man viel seinr Bidr auch 3l Rue vor
e Sturm-Bider bezelchnen —wo gaich otwas passeren
Wi, naben dam Bl aber, aufrhal des Rahmens — i dar
Watargadachan Gesehichie. Und man wid unrubig — und
s Aot us dem B4 und wir wssen i, wofi, Und
asan Marschan skht man nurvon hiten und wr wisen
i, wercas Kt und wohin e gt

Dis e passetin e standgem Hi- und Henwachsal
2wschen Loinwand und Gilas. Hufg ausgefond von giat-
Schen Elomentan, urgesatzt 1 deszaniche Darstalung —
it offanem Schis, geade auf et Loinwand. Andersin en
Vasenbldern: Dot gibt e kol Randar, duch d man o
Szane verlssen konnte. Bam Glas geht e undhenum, da
mussen Vertindurgen goschaffn wedan Zwchen Anfang.
und Ende von Szenen und Siuatianan, Die malerschen

Falner Metzger MIEhkafie und Neughetn’ lasobekt nGraaHechil Hohe: 17cm, 2017
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VIT PAVLIK
Ve, Grfhar, Ftokanster

DAHEIM IN DER
URWUCHSIGKEIT
DER LANDSCHAFT
DES BOHMER-
WALDES

usstelungsaroffnung Junge Kurst sparkasse Passai am
22,2200,

it P, goboren 1978 In Volary/Tschachien Hor bt und
arbatt . 1090 Absolvienung dr Sadbamischen nver-
Statn Budwss, Fachichtung Lafvamt or Kunstschulen
m gllchen Js Aufnah I den Benfsverband Bidender
Kartr tdbehmen, Vorstzandsr dr Assodaton sudboh-
mische Kurstir (A1), Tellnahma an zahielchen Ausstak
lungen i Tschechien, Doutschind, Gstaroch, Frankraich
unddanusa

Das immarwalrenda Rauschen darwelten Walder und der
Vilen Wassr gab dem wllufien Waldgabige sainan
Namen. Oie Sumava st das Herz des BBhmarwaldes, der

SEh vom FEhtalgebige Im Norden b 1 berostaraicht-
Sche MUNMartal hinuntarzisht. Dar Landstrih und sein

mw

Enwoliner waron soit Menschengedanken goschunden
undizertssen inacht-und Glaubenskregen. Witschaft-
Iihe und klturel Eota im Miticfater und gokdens Zttan
untar dn Habsbugen. s Holz schiar cntiosar Waldun-
gen, Glasmacherkunst, Bergoau brachten elnst sogar
Relchtum. Auf ualten Handekwogen — der brchicsts
St derGoldane Stelg von Passau bis Prachatitz — wur-
dan e Goter gesaumt, slbst n Kiegs- und Notzeltan.
Ert der Efsaine Vorhang” untorbrach dle urdankichen
Verbindungen, Haut st a5 wieder maglh, et rur vom
Atbor, Rache,Lusen und rasesse et 2uschauen nda
Sumava, hauts kann man die Wandenwege wieder gehen,
i 2u schainbar ewigan Waldern, shaimnisvolen Moc-
121 und Auan,In Landschaftan, dis St ehe taichich Stof
Teforan

Wi sind ngstin en BiKe von Vi ik, ngst angoko
men bl dn Mythen, deBohuml Habal, are Capek, oset
Holub, Adalbert Sfte oderKarel Kistamann Sof 1 e
Uteratut lefrtan. was dese 5o gegenstandich, so vller
Fiasch Und elut dastalfan, < schwingt it n den Zeich-
nungen und teelsa marnumentalen Bidern des KIS,
der f e ogensn Ernnerungen one elgens Handschr
gefundon i, i n drLaga s, ren Secknbir ver-
Schibssot auf Paplr oer Lelrnand . biingen, Ausgangs-
pUnKE st vertiaute Kenrtsdor Ut

Vit Pl kam 1678 n Volary 2ur Wok.Der Vorszende des
Barufsverbandes der sadbehmischen ildandan Konst-
o annt und sueht i Motve im Eghmenvad,zu dem
Sei schan malender GroBvater wie der bidnersc tatga
Vatar gt haben.,Sat der Kinchatt wuchs ch utar dar
Schonhat der gamaiten AuBerung au, e izt auch
mich ansprach i meine Bider ge ch melne Ennerurgen,
momentanan Gefue, abr auch Tell da rwOchSighat der
Landschaftdes Ectmenaldes”

r hat sichglest vonder gegenstand!chen Darstalungund
doch estant de ganze Fllocorurwichsgen Landschitt In
Saien Blin. Mg bechen sh o Emotonen Bahn I
dyramische Prsaltich.

Enuptive Entadungen symboliskren do iat et Natur, g
ungebrochen watt In saier Helmat Dabalarschaint di
Formarsprache fast poatsch. Das Sl drdicken oder -
en Uk aus Vertlklen, Dlagonakn, Horzortakn, e Ver-
Schmelzung 2u geomatischen Fguran st ana Walt In

VRPaul Sehmenvald V' Acy1auf Lawand, 75X 1755, 2006
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WIELAND PRECHTL

Malr,Bidhauer

URZEITEN UND
ZUKUNFT — ALLES
IST MOGLICH

usstllng i Frauenau,Glsmanutaktr Foschingar, Ofer-
ke, 2usammen it Kaus Bdchier,Glskinstr, 2013 Lnd
2t istalungnde Gakrto WolSHaIT, Feyung, 2010

Weland rect, In aytauth gaboren. Benfsirband lder-
der Vanster (B8K Obertanke), Bund Frnkicher Konstr,
Kunsvereie Baytouth Gobu1gund Hof, Mncharer KIrst-
lerganassarschat von 1666, Mahiara Kunstpreia sowie
affentiche Ankifo .. durch i Bayerische Staatsgemat-
desamimhung Minchen. BUcher “Land Im Fuss®, Aumdk
I, Regansbug, 2018, Faro Woltr, Eangen, Bayrcuth,
2008, "Anderswor, Aumuler, Rogensburg, 2013, Zahlat
cho Enzclausstolingen und Betoligurgen i Deutschiant,
starach, olen, Litauen, Frankiaich,Kallen, Tschechien
dorSowaeiund nden USh.

Urgawaltige Bider von Wiskand Prechtl, dem Eayrter
Kt ch mein, dasseder,der verab schon e Mgl
Kt hat, oder nachhar Sich i Mifa mach,sich disan
Bidrn opischund gosta 2 ahen, gespurt hat und spc-
o i oo ettt wi unwelgrich, inso ganz andere

10

Weltn,Inso ganzunbarua Wote, In o gl frtas-
tische Wlten. Und man merkt sah schnal,dass man sch
gogen das Entohitwerden kaum wehien K. Dass man
i Ureafa dor e, des A, s Uniersums versport bs
Untar e Haut,dis Kiate, s S0 ichg an den Bldrancem
Zettan, um sich aus her engen Gefangenschit de Loin-
wand 2, el —wo man mert, & kann nicht meby anga
daver, und man karn 2.schauen dabel wi g Natur aus
dom Rahmen flt. ider, wo el da HimalSh zigt
und i de Hlle, o dis Exda auficht und d hean
Lavastome sch ber da welt egolen, gaafrich und ro-
hend, neinam unendichen und faitensien S, anem
Wktspio, das faszrnet und o Wltund urs Menschenin
Ao hat. Und rgendwan etkaten i haln Stiome und
beruigensich und besanftgen ds el Lm hr —weigsars
manchnal — di notge Zol zum Durchatmen 2u gowahen.
In deser eschrnkten St werden wir dann ZurkGsft
In dia rzaten,dorthin, wo de Wt die Exce, das Allich
noch slbst gohorte, dam lgenen Spe Uberiassen wat und
icht vonden ordnandan Lnd zahmendan und Gberalskh
imischenden vienschn i Schach gehaten wurde, Kahla
Mondiandscraften zum Beisp, esge Wasserodar tefge-
orane lstscharstahen dan bodeindan, Kochendan Erter-
ssen antgagon, waten ur darau, 43S s sh ndlnander
Und mitaiander vermischen und vermengen und 2 nauen
Struurn und Arschten und Waltan formen cdrfen, Hir
ha der Mensch —und deses Gefoh ntsteht ganz schnsl
boim Anschauen der @er —herhat de Mersch sainen -
s, s Macht verkcren, hr ik a Kein, s, Bem
Betrachtan disse Bidardarkt man icht mehy an den Marr-
schen, da kommt anem dar Mansch, auf dan ersten Blck
‘Wenigsters, vorerst aberhauptricht i den S, Manchmal
meint man, dar Mersch hat i den Bilder deshalb keinen
Patz, wall dia Welt I cen 241t mitleowet venieht P,
Dess et InPrachls Bldam hat dan Manschen bt i
torsich golassan, I dhenwunden.Aus deser el hator
Sch durch s egolstisches Umgehen und Vethaltan sabst
entirt, und gonau deswogen st zuversptren, we R atur
Vo Zwangen total bt — autdhtund 2 eben begint
ndim Uberschwang do Fralet wie im ckstatschen Tanz
SN In inam fort varandarl, anders wir, wuchart, sich
mmar wedetnaue Ksker anzsf

D3s, was I dajtzt I vilkIcht bdhaftem Ubsrschwang.

Wiland rec Out of the Dak I, Acyimischtechik, 1001406, 2024





GEORG THUMBACH | BERTRAM WIRFL

Ist Manschisin? ese Fage i i dann an dis Uriersk
tatPassau, wo er an Studm der Kunstarzehung, Krst-
geschichte und Padagoghk aufnafim baheim arbetaer an
Bicchfiguren, uht i hnen 2ur Handwarksmassa auf die
Munchrar Theresiarwiese. Mt Efolg Sald it e grote
At aus der Regor: 0 den Firanbrunnen i Vishaten,
ireie Bunnenfir n wegscherd und 0 den erunen der
14 Notheflr In Akofan, Kupf g e, ncch e aber dn
Bronzegus. D3 bldat ar ncht ur Menschn ab, da schaut
ar e i dis e, fast sa wia MURas, de Hinein-und
vorausbda

it 2087 schon st ras fraibauficher ldhauer tatg, 5o
Iange schon kbt und arbltt e aufdem atan Ho,dessen
Herzschlag man spuren kann, dessen Elgeniaben sich it
dem sainen vamengi, dor entschieunigt. Wi begegnen dot
dem diken Faun it Kelnem Kopf, dem schimalen benke,
verschiedenan Musihar,Tarzam, Bschofsblstan d meh.
‘Selne pofessoralen Lefrer Paul Lanks, Hetbert Schindr
und Johanns Schur baban fin auch aufden Pad darPhi-
Soptie gesotat,vor allam nen des Johann Gotb Fche
und dessan pasitvem Menschanbl, derdavon ausgihg,
dass n Jedem Menschen —und it nur im Gelhrten —
der Gund cchter Slbstrkenntls (und camit auch Gotes-
erkemnts) glegt 5t Fchtes Programm s de Beftaung
¥on donFessai dr Dinge an s Nun, WOrl magdenFch
toschen Gegenenturf 2um i naturwissanschatichan
Denken, o mag den dealstsch-phicsophischen Weg i 65
Dazwschen, um alle Wahihet asrlat zu sahen. Kunst
macht e, sagt Wurl. €5 st mich ain selbstbastimim-
tes Laben lvan, E5 gt wenig Sabstaussagen, .ch ede
s melnarKunst” — aber ane st v £5 komt agnt-
lch it daauf an,walches Mataal i auf weche Wekse
bearbet,Ertschaidends, ob £h ehan ins Auga efasstan
Ausschntt von WiKIChialt 2um Lauchtan bingen .
Wt erschaint mi ls an imih geradiger Marsch,
derncht nach oden schia, der i dam herkommchen
Kunstbetriah waltgehen entzeht, e sich traben sst,
Urmwego enschisgt und mmar wisder uf i Spur findet,
derar o flgen wid, bl i di it vertsst Ener Kok
legin von i hat o 2wl soh aussagokiaiga Satza gesagt
Jh haba ehe Abnelgung gagen dlss Kurstesoffane’
et or s Oberfachicther, d s als Kunstwssan
tam, s i verdaehte”

%

Horlsst sich gt ankaugian an den 1672 nLandshut gb-
fenen Georg Thumbach,da Uber Cbsrammergau, Marchen,
ead Ralchenhallrach Grésbach kam,wo a aufehs, on
WO s e das Marstengimnasium i Fustenzal bosuchte
uch o st gewssarmatien ai Einzelganger nder Kunst,
2udem oinr,der abenso nchts von Gaschwafel P, der
vorsichtg formlert, darvel ebar s2na Abeten srechen
st ch habe mi meinen 2003 varfassten Txt rochanmal
angeschaut Damasiabe chgeschrben, dass o dor e
lon, uten Sz, e Kurstas Spaktakel s, s dstan-
ot gogentberstot. Ersagte damaks Wer cl Kunstsch
3l Untarhattungsbranche versteht,wid sa obarfichich,
ann 2war schnellefasst werden, t abr genauso schnsl
wiederlangaal. h mochta o Kontrastprogramm 2ur
Schnallbighrt estallen. lch i icer,dass e Kurst o
Esnaliseung ibribenwid”

Dabel st bsheutagoblaban, HouteJa heuts kan man it
Fug und Recht sagen, dass e, den ch kennengoert habe
s tipendten darStudensttung des dutschan ok,
a5 onen, do das Postgracertarstipentium s Fiistaa-
o5 Bayam und die DebUtantenfeicerung des Bayerschen
Staatsminstenams fo Wissanschaft, Forschung und Kunst
ethalten ht, dasserich ganzkonsequert 2 ahem arite-
fessantestan wonste unserar Raglon antwickelt t, des-
San Werl wat bt d6Sa Finaus icht rut wahvgapammn,
‘Sondam hochgeschatzt wd. 2003 hat r i e ingowssa
Zukunt goschaut. Hauta splet Georg Thumbach gowss In
Ger tchsten Liga des Kunstschafons.Vom astescholr
Ben Wilkens an dr Acemisdar Bldenden Kirste I M-
chen hat rsh ligst aum Meltorvon gz sgener Qualte,
oflr Handwerkichkelt und unverkemmbarer irstircher
Handschit entwiat

Trew gablicben st o den Biden, i ch damals kemnen-
Jarnan curte, und von danen auch hier welche zu sehen
i, fone e 50 plastich uns s DICKCH, i das Gestrtp
o aldes fuhven, e s beinah dreidmansional sugge-
lten Wi waren umgabe ven Gt fast riecht man den
Unverkannaren Garuch das Waldes, von sainem Werden
und Vergshen, an s s versuch, e den Mythas zu
bemhen, Doch das widartrebt . Jegliche Romantsie-
fung ode Anfulung siner ArbeHan it leser oot fenen
deolog 5t hm zuwidr. 2wa st e als Frstersonn von
Ksinaufrtraut mi dam Wakdlebt o e Natur n all en

Gecrg Thumbach: ohna Tl SchisfpapiarLrd Stachbatalauf ebranrtarGrobspanpatt, 2075 2805 &m, 2018
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PAULA DEPPE

Malen

PAULA DEPPE — EIN
ZEITFENSTER
ZUM MENSCHSEIN

2u einer ausstallung Im Oberhausmuseum Passau am
21.Mal 2011 und el Enfohung n i Ausstallng i er
SeMlofnvasden: Neust

Paula Dppe, 166 m westbohmischen Rokycany bel Fsan
en, basuchta von 19081 e Akademia e Konsts-
Verains Munchan, 1900 rahm s rstmals an ciem
et dss KUrstirnnersVereng MUnchen tal und
gowanieien Pros Indor Sekton Stutlenkopr-Zahnung.
St studerte an dr dorten Damenakadamie achdem s
‘2uvor berts ander Machue I Pisen gelmt att, 194
nahm Paula Deppe an dr nternationalen Ausstellung ir
Buchgewerbe und Grafk n Laip2 o, U 1016 veroR o
Famile Rokycany und Ubrsidat
chen, 1910 enwarb i Vater das Gut Saesttten, das huta
anarttall von Vishofen . Paula Depp rich
dom Wellr Laufenbach bel Seesattan

Wia n dar nauen Helmat &n ffenes Haus. 5o Wl man,
dass inSaastetten Alfad Kubin e auch Hans Carcssa
Gast waran,Inden

Paula Doppe h Kunstrsches Hauptwerk,vor allm g
(Gamaldeder Landschaft um Seestetten und Passay,dane-
ben Zechungen und Aquatel. Faa Deppe starb 1622 Im
Alervor ur 35 Jahren n Passau an ainer Unfariastuber-
alose und BLergHung

Normalerweiss snd Anlassa wia aine Ausstallung zum
125, Geburtstag ichts anderas as ine nochmalige,oft
malge Beerdgung, Dochim Fall derPaula Deppe Kt 65
cherwelsa 50 Gtwas e i Wiedergaburt 0as Qber-
RausILSeu Passau 2elgt o Frau i i 2t e dosar
Zat et veraus suehte dan Kamvartionan des
noch ungen 20._ahthunderts2u entfehen und as Fiau o
Lobenfor und ndor Kurst 2 gstaten. Allien loben ver-
Wadten und Fraundan uft s n hram Testar

derschau 2u Laban und W

ottt

Schaft. Man kann sianaine Rahe stallen it KunstarrEn
bk Mdntar odr Paula Modarsohr Backer, man
ann und darfsiaaberch i desen weggefahtnnen ver-
gechen Ene badeutende Vertreten dar fuhen Moderna
st sio geichwonl. s so antdacken. D&

unverann-
fiuha Tod m
von knapp 36 Jaien it sio 2 enem Zatpunkt ks
Mirstierische Schaffersieaft auf sinam ersen Hohe
punktangelangt war.

far aina Melanchalis ikt e ga
tar 20 uns s 2. Jahvhundart. Selbstbanusst, amst
— Junst st Manschsei” schrabtsi — axtravagant und
agantumich, i s ruhend und doch otz n acem Fall
fragend, bk sie. £ markantes, manchimal ga androgyn
Wikendes Gesicht £l

Wiresiaaie AvartgarStngonorden. Eine Frau 483us der
Lotdanschaftces Malens aine Metarschat gamacht, dar
o Laben untegaordnet it — anarkan, bt

E5 st an lcksfal, dass Kiemans boppe, dor GroRnafe
der Kunstiarin den im Familenbasitz befindichen Nach-
Iass 2usammengahalten und n as Ganzas dem Stadt-

Paula Dopp Sobstbldns Blauf Liinwand, 1910




ERIKA EINHELLINGER | ROBERT KAINDL-TRATZL

Aussage, das i o dinlcben wirden n el Wunstand-
Schaft,mochia ch uf e Bidwaten von el Enhalinger
Wi Robert Kaind-Trtzl Ghetragen. e rschaffon Lang-
Schaftan In Donaulandschatten, Waltan, Figuren,de uns
anzshn, d uns anegen, s miturs srechen.

‘piopos sprechen. Lassen Ske mch mal oinen andaren
‘Zugang versuchen 2u Zwel Kistin, d sich verstehn, e
‘Shschétzen und dileder i Sh i ena ganz oger-
standiga konstasche Auschuckswlss Sfurdan haban, ch
habe Erka Emhelinger geragt,was Iy einflt, wenn sie an
an onstarfaund dei,

Jeh denke an Hamonia, an Farbkampasitionen, dia n
meln Hin springen, de sich verbinden mit maien Gestak
tan, it hnen kommunizaren, 0a ensteht ene Sympho-
i, da antstaht Musik.Jecks Tohuwabonu varsshwimmit
Und umgkaht: jh derke an e stake Perslcket,de
Konsequent s lgenen Weg gegangan s, c dan rbe-
queman Fiagen icht auswacht, d Sh i dem Frausein
(kerperich und gelst) ausainandersatzt, i bolde mar-
Scharan nichtim Glehscht, abar it iar hach nfars-
Santen Spanmung”

W worteder e den anderan darstelan? Kurz der spor-
tane Dialog:Enka Elnhelinger: W Casar, ch wel icht
watum, wll as oln ganz tark Mann wr, allrdings ter
gemeuchltworden”

Robert: Casar war ain Seger, ch icht 1 bin an Kamp-
for aberch wa o Erstar. Do Weg Kt men 2 lch bowege
mich,wer ich icht mef bowegt it sat. Sttgung st der
Tod f0rda st

Unid wie wrde a1 sia darstallen?  Aufjadan Fallas salbst-
standig statke Fau, ictals Amazone. Sl st enstarkes
Welbsbe, abernht s Kischee, el vel, vl
Nunmeis s rehien Camenund Heran, vy sthancder
Staan et aner Ausselurg o 2wl Postionanzusammen-
bingt. Fgurund Grafl, Mann und Frau, Farbe und Matara,
Hapth und Fliche. ch denke, e st 6o starka Ausster
lung 2wele starker Personlchkaten, wurst kann man it
rdaren, man kann abr vrsuchen, I nab zu kommen,
Indam man dle Menschen charadarsier, i siaschaffan.
Lassen Sk mich cas kurz varsuchen. Ega ob Malral, Bl
Hauere, Grafi.Cas Kunstrsch TUn st ene gnostischa -
i, Siaschaft Eennts, und sa s 2gEh i MIel 2t
Basltgngdes Lebers.

Verehrta Zubare, g et t bl Man muss I Halt gaben.
Das Chaos will sich ausbralten. Dam kann man Einhalt
geblsten.DerkOnsterverangt nach stabitat Was el Era
Emhelinger und bel Robert Kaidl-Tratzl aut dan arsten
Blck so it und lekcht, ftg und duftg aterkom, st
doch ana amste Sache, b allr Heterkat, Wiz und -
i, d e, Grafkund Salptuten nfedam Fll auch aus-
stablen. Diss Atbeten sind curchaus gealgnet, uns Ubar
e wahten Charadar 2, tauschen. Tausshungsmanaer
sid kunstorsche Stategen. Das rsts, was sk uns sagen
wolle: Auf e SKhtEaralt It ai Vartas. NChs, s 1,
hat Bsstand. Leuts, verraut riht auf euren Auganscher,
vertraut dar Weltricht hina waltres und schon gar ncht
bindiings. Denn das kann on bosos End nehmen. Aus
‘Splol kan Efnstwerden, i Uberma an Charma kan aur
atastoph fien. Baide Knstr woln it dom,was s
s zlgen, das salbstirstandiche Enermehimen it dom
‘Gemainpiatztoren. Sk sagen uns: Al st anders i
denkt. Zumindest on werlg_ e sind niht vatucki, keine
‘Spinner, s aien splan ausiaben. Sk sind Gber d3s Ele-
ment dor anfanglchn Verstong der Kirung der Dingo .t
dersput

m el von En Eilinge,konrta man menen,bickt
manniach oben, man wara I anem Luftafrimuseum. 0a
Schweben Gastalen an der Dacke,schainen Aaronautin-
nen ainen Ausfug I d Schwsrelosighat zu machen,ich
Kenno Eika Enhalinger run schon sot velen Jhen. Vor-
Weg: ch schitza e Geradiinigalt, e offene, 2upa-
lande Ar. O, vl 2of, hatss i algane kinstierscha
Tatighat zugunstan dar andarar hintenangestal, Jtzt
abor mtt sk e Fichte jhvzshntalange Efahiung D3s
it guts0.Wo Immer kch e Figuren, Ire Oblekts, gese-
hen habe, hat mich d Llchtghet angesteckt, Immer st
i dar Bagnf Lavtatonin den Sion gekommen, Habsn Wi
icht allo den Traum vom Flgen, dass wi uns von sanf-
tan HOgein abhaban und n i Wela gten konnan, alles
Belastande mit de Erdanzihung hinar,untar s, as-
sen komen.Die Skulpturan dar Kunstiein aben dlasen
Traum, Dabel ehmen e oft 50 viel Schwre mi. Wie
Konren sk schweben, wie konnen sk abheben, oftrur it
‘Stummeigechan versshen? Was et se an? Sind s
Warus odr Dadabs? Sl wissan, Karus und Dadalus wur-
dan alsstrae fur den Arladnefadan von KEnig Mincs m

Enkainhalingr Vot dem speger




ERWIN EISCH
askanstor zochir, Maker

N
WACHRUTTELN,

IMMER UND
IMMER WIEDER

usstalungsarcfinung las der Genortonen’ Im Leor-
HardMusoum n Agen aminnam 13 Jun 2034

n desor Gemainschaftsausstallng botalgten sh nbn
Enwin Esch auch AGntra Gayermann ind Harmam Rit-
erswirden, i n diesem Buch agere Erwahnung finden,
‘S de Glassammisr Max Fdrer.

Enin Esch, 1927 goboren In Frausray, Bayerscher Wald
194548 Glsgravurve, Gesalenprifung staatiche Gis-
fachschule n 2wisse bl ro. Mauder, Gasdesign an der
‘Alademia 0r Bldanda Krste n Michen ba Prof. Hi-
debiand, Studium dar Bichauaral an dar Akadamie der
Bl KUrsts I MOnchen, Grncungsmigled der konst-
leigruppe .Spur, Grondung der KUNSUBIgIUppe RADAMEA,
2usammen m GratlStader nd Max Stack, Besuch Har-
ey LRtletons In Fraueray. 1. WorldCrafts Councl n New
Vorkund 1. Glssaminar it H.LIteton an der Unvrsty of
Wscorsin i Madon, WL Bakannichat mi D, Labina . 2.
iindung aes olgenen Glasstudics inFravnay, it 1068
Gastprcfassuren 1 USA Und Europa, onf Mal I Pichuck
1677 Grundung der Keramik-Werkstatt ehm & Lehm

s

lassen’, zusammen mit R, S und . Kabbe, rganisaton
aier Sommarakadame n Frauenau, Bldwerk Frauenau.
Seit 1088 Leftatgkalt n der Sommerakadermia Bllcwerk
Frauenau Vartatonen tber Fiassa fr Gakre Suzel Berna
(Fars), Aussinandersstzung i dem Thema kstainacht,
Glasradiorungen und claskopfs, Behandlung zetgerms-
et Themen anhand von Zekchnurgen: Kiankhoten (1002),
Malnas|(1992), Tschernoby 1996), Nationapark 1996),
Rinderwiahn (2001), it-Wasser (2002), Adam und Eva
2002),Glas A¥che (2003 08), dazu tagheh noue Elder.

Ene Anmerkung vormewag Wenn h in ofender Enfon-
ung von Erwin Elsch ads, dann st n melnen Gedanken
Imie auch sae Frau, dsGrelprasar, wel boldo usam-
mensat anfang der soar o 3k, Ketie und bswok
len auch unbequem Kiafe Im Kunstheteb darfawellgen
288 watenund wal e nttoren Lnd cesngeber b heuta
In der Umsetzung grofer und groartiger Projokta Immer
nechsid.

Enwin Eich, Jahrgang 1927, st b heute der unumstrt-
tene Motr dar auropaischen Studlo-Glasbawegung, oin
Bogrf, dersich ntrnationa durchgestat ht,damals, n
den et Jahven, Erwi Eisch war as,da da Glasmacheral
et mpulse, e Badeutung neue MOglcthalon augs-
20t hat. €115t o5 gowasen, de o schafte, angeatiene
s 2u vertassan und 42 Glas aufsang UprUnglEhket
i 2uciaufihven. Das war e umwalzsnd, o @iokto-
e Prozas, bl dem s et urfur den KUt scrdan
aueh fur den Menschen Enwin Elschcarum g, RUEKeat 2u
2olgn. D3 konnt e Immer und das kann o noch heute.
Bl vilanstatren haman nsainem Haimatort odar im
Bayerschen wald oder im groen Kurstbetrieb it r sk
mmer der Dkussion gstef schnarkals ehrch, tbereu-
gerdund slstbonusst.

Unidal die Attte, 8 him ven Kenner dar Szana 2
schrbanund aigesagtwurden, k& chrut unterstiehir:
Enin E5h st an Phanamen,ein Naturareiis, o Eflb-
" Dls gt Uta Spls, e I dom Buch aber Envin Esch
e Himmel gt am eoten an dom Marschen und Krst-
ferwanafggarecht i

oder Helmut Ricke, da von Erwin Eisch als dam Ers-
ton spricht, der I dar Glasgestaltung den Mataralkut von
Kunsthandwerk und Design frontal angagangen hat, er i

Enin Eich 2wischen Fallund 24l Aquarl, 1966

&
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Dr. Stefan Rammer, Redakteur der Passauer Neuen Presse und Karl-Heinz Reimeier, Rektor i. R. und Kreisheimatpfleger des Landkreises Freyung-Grafenau, werden von vielen Künstlern diesseits und jenseits der Donau seit Jahrzehnten gebeten, ihre Ausstellungen mit entsprechenden Einführungen und/oder Laudationes zu eröffnen. 

Es werden in dieser Sammlung die Reden für 74 KünstlerInnen aufgeführt, die alle in meist öffentlichen Gebäuden innerhalb des niederbayerischen Raumes ihre Werke zur Schau stellten. Dazu werden die Künstler je mit einem Porträt, einer kurzen Vita und einem ausgesuchten Werk vorgestellt. 

So entstand mit der über ca. drei Jahrzehnte hinweg angewachsenen Sammlung von Laudationes ein angemessener Überblick über das vielfache und breit gefächerte Schaffen von Künstlern in den Bereichen Malerei, Glas, Holz, Stein, Papier...

Damit wird über eine trockene und unpersönliche Vita hinaus der Künstler auch als Mensch vorgestellt mit seinem Denken, seinen Zielen und Intentionen. Hier kann der kunstinteressierte Leser gleichsam wie in einem Nachschlagewerk einen Kunstschaffenden nicht nur finden, sondern gewissermaßen auch kennenlernen – kennenlernen, wie ihn der Laudator sieht, der sich auseinandergesetzt hat mit dem Menschen und dessen Werk – intensiv – und der seine Meinung, sein Denken, sein Empfinden in Worten festlegen musste. Worte, die am Ende einer Ausstellungseröffnung nach und nach in den Hintergrund rückten. Mit der Sammlung dieser Reden werden sie wieder sichtbar, nachlesbar, erinnerbar. 







